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Die Umsetzung der EU-Pauschalreiserichtlinie von 2015 durch das 

Dritte Gesetz zur Änderung reiserechtlicher Vorschriften reformiert das 
Reiserecht derart grundlegend, dass von einem „neuen“ Reiserecht ge-
sprochen werden kann. 

Schon während seines Entstehungsprozesses wurde das neue Pau-
schalreiserecht von Reise- und Verbraucherverbänden und in der Presse 
kontrovers diskutiert und teilweise als „Bürokratie-Monster“ bezeichnet, 
insbesondere in Bezug auf die darin enthaltenen, umfassenden Informa-
tionspflichten. 

Die Regelungen der neuen §§ 651a–651y BGB treten für alle ab 1.7. 
2018 abgeschlossenen Reiseverträge in Kraft. Alle Unternehmen der 
Touristik, dh Reiseveranstalter, Reisevermittler, Tourismuszentralen, Ho-
teliers, Autovermietungen, Beförderungsunternehmen und Fluggesell-
schaften, müssen prüfen, inwieweit für sie der Anwendungsbereich des 
neuen Gesetzes eröffnet ist und sie zwingend innerbetriebliche Vorberei-
tungsmaßnahmen zu treffen haben. Ist das neue Pauschalreiserecht an-
wendbar, so sind sämtliche Buchungsprozesse an die neuen Formblätter 
und Vorgaben anzupassen, zu deren Einbeziehung sowohl Reiseveran-
stalter als auch Reisevermittler verpflichtet sind. 

Das Buch soll bei dieser Einordnung helfen und kann, da naturgemäß 
zum Erscheinungszeitpunkt noch keine Entscheidungen der Gerichte 
vorliegen, nur eine erste Orientierungshilfe sein. Das Werk soll der  
Tourismusbranche sowie den Verbänden und Verbraucherschützern eine 
Einführung in die neuen Begrifflichkeiten wie des verbundenen Online-
Buchungsverfahrens oder der verbundenen Reiseleistungen und eine 
Übersicht über die neuen Formblätter der EU geben. Es soll dem Rechts-
anwender den Umgang mit dem neuen Recht erleichtern und ihn ermun-
tern, sich selbst damit vorurteilsfrei auseinanderzusetzen. Wenn am Ende 
der Lektüre die Erkenntnis steht, dass es weder für Reiseveranstalter, 
Reisevermittler noch für die Verbraucher so schlimm gekommen ist, wie 
befürchtet, dann hat das Buch bereits ein wichtiges Ziel erreicht. Die Au-
torin berät seit vielen Jahren Reiseveranstalter und Reisevermittler als 
Fachanwältin und Verbandsanwältin und wendet sich daher durchaus 
auch an die Praxis. 

 
 

Hamburg, im Februar 2018 Stefanie Bergmann 
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